
7. Sekundärliteratur

Blätter der Franckeschen Stiftungen.

Halle ( Saale), 1933

Bericht vom 40. Stiftungsfest des T. Sp. V. an der F. O. R.

Nutzungsbedingungen
Die Digitalisate des Francke-Portals sind urheberrechtlich geschützt. Sie dürfen für wissenschaftliche
und private Zwecke heruntergeladen und ausgedruckt werden. Vorhandene Herkunftsbezeichnungen
dürfen dabei nicht entfernt werden.
Eine kommerzielle oder institutionelle Nutzung oder Veröffentlichung dieser Inhalte ist ohne
vorheriges schriftliches Einverständnis des Studienzentrums August Hermann Francke der
Franckeschen Stiftungen nicht gestattet, das ggf. auf weitere Institutionen als Rechteinhaber
verweist. Für die Veröffentlichung der Digitalisate können gemäß der Gebührenordnung der
Franckeschen Stiftungen Entgelte erhoben werden.
Zur Erteilung einer Veröffentlichungsgenehmigung wenden Sie sich bitte an die Leiterin des
Studienzentrums, Frau Dr. Britta Klosterberg, Franckeplatz 1, Haus 22-24, 06110 Halle
(studienzentrum@francke-halle.de)

Terms of use
All digital documents of the Francke-Portal are protected by copyright. They may be downladed and
printed only for non-commercial educational, research and private purposes. Attached provenance
marks may not be removed.
Commercial or institutional use or publication of these digital documents in printed or digital form is
not allowed without obtaining prior written permission by the Study Center August Hermann Francke
of the Francke Foundations which can refer to other institutions as right holders. If digital documents
are published, the Study Center is entitled to charge a fee in accordance with the scale of charges of
the Francke Foundations.
For reproduction requests and permissions, please contact the head of the Study Center, Frau Dr.
Britta Klosterberg, Franckeplatz 1, Haus 22-24, 06110 Halle (studienzentrum@francke-halle.de)

mailto:studienzentrum@francke-halle.de
mailto:studienzentrum@francke-halle.de


15

Bericht vom 40 . ©fiffungöfeff
6es 6p . B . an der % . © .

pm 1 . und 2 . Juli feierte der Turnfpielnerein an der Oberrealfcbule
fein 40 jähriges Befteben . ) n diefen 40 )abren bat er ficb ftets als ein
Dorkämpfer des Sportgedankens erroiefen . ) n den erften Jahren feines
Beftebens murde der Derein , der damals non den Oberrealfcbülern
gegründet morden mar , um die engen feffeln der bürgerlichen TDelt
zu fprengen , non allen Seiten angefeindet und nerfpottet . ßeutzutage
meib jeder , dab der Sport einen Teil des Hebens darftellt , und jeder =
mann fcbät3t die prbeit , die an der Ertüchtigung der Jugend getan ,
auch menn fie nur im Rahmen eines Scbulnereins geleiftet mird .

Das 40 . Stiftungsfeft des I . Sp . D . geftaltete ficb gleichzeitig zu
einer IDiederfebensfeier der ausmärtigen p . 6 - P - ß -, die ficb in er =
treulich grober Pnzabl eingefunden batten . Die pktiDitas eröffnete
das feft mit einem Schauturnen nor zahlreichen Zufcbauern in Turn =
halle I . Hach dem Turnen der Zöglinge zeigten die pktinen ihr
Rönnen im Geräteturnen . Den Pbfchlub des ßallenturnens bildete
ein Prellballfpiel zmeier Dereinsmannfchaften. Da das alte T . Sp . D . =
Spiel , das fubballfpiel , im Derlaufe der fportlichen Deranftaltungen
nicht zu kurz kommen follte , fand anfchliebend an das Schauturnen
noch ein fubballroettfpiel einer JPannfcbaft des p . ß . =Derbandes
gegen die pktinitas ftatt . Die ftarke körperliche Überlegenheit der
p . ß . p . 5 - fieberte diefen den hart umkämpften Sieg .

pm pbend mar dann der grobe feftkommers im Deumarkt =
fchübenhaus . Unter den zahlreichen Gäften konnte der T . Sp . D . ßerrn
Oberftudiendirektor Dr . rnichaelis , der dem Derein die Glückraünfcbe
der Stiftungen überbrachte , fomie ßerrn Studienrat Dr . Fribfche als
Dertreter der Schule , begrüben . Die feftrede hielt unter p . ß . Riemer ,
der einen kurzen pbrib der Dereinsgefchichte gab . Der „ S . T . D .
) ahn“ , unfer Brudernerein an der Catina , überreichte uns einen
filbernen fahnennagel fomie einen Diskus . Der Dertreter des D . f . L
96 , Dr . Zünbfcb , fpracb den IDunfch einer engeren Zufammenarbeit
der Dereine aus . Unfer Protektor , Studienaffeffor Brömme , der den
Derein fchon über 14 Jahre betreut , richtete ebenfalls einige JDorte an
die pktinitas . ] m roeiteren Derlaufe des Feftkommerfes erfolgte dann
die Erklärung unferes p . ß . fPäbnert , der ficb fchon immer in hcrnor =
ragender JDeife um den Derein nerdient gemacht hatte, zum £bren =
mitglied des T . Sp . D . Den Pbfchlub der feftneranftaltung bildete ein
Tanz , der die Teilnehmer unter den Rlängen „ alter und neuer“ Tanz =
mufik noch bis zum frühen morgen zufammenbielt .

Schon immer mar es dem T . Sp . D . daran gelegen , öffentlich kund =
zutun , dab er feine im JDeltkriege gefallenen ftameraden nicht ner =
geffen hat . pls äuberes Zeichen dafür roeihte der T . Sp . D . am Sonn =
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tag , den 2 . Juli , im Rahmen einer Gedenhftun .de eine Ehrentafel , die
an einer IDand des Schulgebäudes angebracht ift , für die 42 gefallenen
T . Sp . D . er . Eine grohe Flnzahl non Gälten und 5lnterbliebenen der
Gefallenen des Dereins hatten der Einladung des Dereins Folge ge »
leihet . Der Choral „ Großer Gott , mir loben dich“ und ein Kriegs »
gedieht non TDalter Flex leiteten die Feier ein . Darauf ergriff Fl - ö -
Dunher das IDort zur Feftrede . Er ftellte das Opfer der gefallenen
Kameraden in denmittelpunht feiner Rede und ermahnte die Bhtinen ,
dem Dorbilde der Gefallenen nachzuleben . Hach dem Ciede nom guten
Kameraden enthüllte er die Ehrentafel und legte den Kranz des
T . Sp . D . nieder . Darauf nahm Studienrat Dr . Frihfche die Ehrentafelin den Schuh der Schule . Die Gedenhftunde Klang mit dem Gefang
des Deutfchland » und des 5orft » JDeffel »öedes aus .

Ein Flusflug am Sonntagnachmittag nach IDaldhaus 5oide bildete
den pbfchluh der FeierUchKeiten . Eine ganz befondere Freude be »
reitete es uns T . Sp . D . ern , dafj unter ehemaliger Protektor, Prof . Dr .
5ammerfchmidt , troh feines hohen Filters an diefem Flusflug teil »
nahm und einige FDorte an die FlKtinen richtete . 5offen mir, daf3 dem
T . Sp . D . weitere Jahre fegensreicher Flrbeit an der Ertüchtigung der
Jugend benorftehen .

Der Flnbrud) einer neuen Zeit brachte es mit fich , dafj an die Stelle
der alten Derfaffung , die bisher das Dereinslebenbeherrfchte , eine
Sahung trat , die auf dem Führergrundfat 3 aufgebaut ift . Die Ceitung
des I . Sp . D . liegt nach der neuen Sahung in den 5änden des Führers ,
der zu feiner Unterftühung Hmtsleiter ernennt . Der Führer des Der »
eins , 5elmut Dogel , Ol , ernannte zu Flmtsleitern : Erich JDeber , Ol
( Gefchäftsführer ) , 5einz Kunter , Ul ( Ceiter des Dereinsunterrichtes ) .

Erich FDeber .

40 Jabre 6 * C . B . „ Jafen " ( Patina )
1933 — ein Jahr noll non Jubiläumsfeierlichkeiten, die auf den

engen Raum der FranchefchenStiftungen begrenzt find . 235jähriges
Jubiläum der Franchefchen Stiftungen , 40 Jahre T . Sp . D . an der
Franchefchen Oberrealfchule , 35 Jahre Fllt =5erren » Derband des S . T . D .
„ Jahn“ und unfer eigenes 40 jähriges Stiftungsfeft .

Fils ganz befonders glüchnerheihendes Dorzeichen für das Ge »
deihen in weiteren Jahrzehnten fcheint uns das hiftorifche Zufammen »
treffen des Jubiläums mit dem Geburtsjahr des Dritten Reiches zu
fein . JDas ein Tunwater Jahn erftrebt hat , geht der Dollendung
immer mehr entgegen . Und , dafj ein Urenkel des Turnnaters Jahn
am 28 . Flpril 1893 den Derein ins Ceben rief , ift für uns einmal mehr
Flnlaf3, ftolz zu fein auf unfere Tradition und , wenn auch nur im
engen Kreife , auf unfere Erziehung der deutfehen Jugend .
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